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Regine Mathies ist ausgewiesene Expertin der Berufspädagogik und kann auf ein großes 

Repertoire an Führungserfahrung zurückgreifen. Selbst viele Jahre Lehrer:in, Dozierende und 

Lehrbeauftragte an PH Tirol und Universität Innsbruck, war Regine Mathies seit 1999 an der 

Berufspädagogischen Akademie tätig. Sie übernahm mit der Umstellung der „Pädak“ auf den 

Hochschulbetrieb im Jahr 2007 vorerst die Leitung des Studiengangs Informations- und 

Kommunikationspädagogik, bevor sie 2012 die Leitung des Instituts für Berufspädagogik an der 

Pädagogischen Hochschule Tirol übernahm, das sie bis 2019 führte. Seit 1. Februar 2020 leitete 

Regine Mathies das Team Berufsbildungsforschung an der PH Tirol. Ihr Engagement für die 

Tiroler Hochschule zeigt sich auch in der Ausübung vielfältiger Funktionen, zuletzt als 

Vorsitzende des Hochschulkollegiums der PH Tirol. 

 
Die Arbeits- und Forschungstätigkeiten von Rektorin Regine Mathies liegen im Bereich der 

Professionsforschung, Curriculumstheorie, Digitalisierung/E-Learning und Hochschuldidaktik. 

Regine Mathies war als Projektmitarbeiterin und Projektleiterin in zahlreichen 

Forschungsprojekten aktiv, wie etwa bei den Projekten InnVET, KazDual oder der Evaluation 

der neuen Lehrer:innenausbildung in der Berufsbildung, die sie als Projektleiterin der Curricula-

Entwicklung für die Sekundarstufe Berufsbildung im Verbund West entscheidend mitgestaltete. 

Sie ist Mitbegründerin des Innovationsclusters Berufsbildungsforschung in einer Kooperation 

von PH Tirol und Universität Innsbruck. Als Universitätsassistentin am Institut für Organisation 

und Lernen der Universität Innsbruck von 2006 bis 2012 tätig, beschäftigte sich Regine Mathies 

in ihrer Dissertation mit der Professionalisierung von Berufsschullehrer:innen in Österreich und 

wurde 2012 mit dem Wissenschaftspreis der Tiroler Wirtschaftskammer ausgezeichnet.  

 


